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Am 5. Mai 1818 wurde Karl Marx geboren. Der  
5. Mai 2018 ist als 200. Geburtstag also ein Datum, 
zu dem es den nach wie vor populärsten Kritiker 
dessen, was wir als Kapitalismus bezeichnen, und 
einen ebenso großen wie umstrittenen Denker, 
Publizisten und auch Politiker zu würdigen gilt. 
Die Herausgeber dieses Buches haben die ver-
sammelten Autor/innen aus diesem Anlass zu 
einer theoretischen (und praktisch bedeutsamen) 
Frage eingeladen, die den Kern der Marxschen 
Theorie und Kapitalismuskritik betrifft: Was ist ei-
gentlich das Ökonomische?

Das zielt auf die gesellschaftliche Imagination 
des Ökonomischen (Cornelius Castoriadis) unter 
den besonderen Bedingungen des Kapitalismus 
wie auf die Frage, wie jenseits davon eigentlich 
die Beziehungen zwischen dem Ökonomischen 
und dem darüber hinausgreifenden Gesellschaft-
lichen verstanden werden sollten.

Die Zusammenführung ganz verschiedener 
Autor/innen verbindet sehr unterschiedliche Zu-
gänge zu dieser Frage zu einem informativen und 
vielseitigen Ganzen. Umso besser, um Verhältnis-
sen zu entrinnen, in denen ökonomische Kalküle 
über unser Leben bestimmen.
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